
3.2 Altersklassen für artistische Wettbewerbe
Hinweis: Die Altersgruppen für Renndisziplinen und artistische Wettbewerbe werden je nach Können und 
Anforderungen der Fahrer getrennt festgelegt. Die Mindestvorgaben für zulässige Altersgruppen sind für jede 
Veranstaltung vorgegeben; Ausrichter haben jedoch die Möglichkeit, zusätzliche Altersgruppen 
aufzunehmen. In welcher Altersklasse ein Fahrer antritt, ergibt sich aus dem Alter des Fahrers am ersten Tag 
der Veranstaltung. Die Kategorie Junior Expert steht allen Fahrern bis einschließlich 14 Jahren offen. In der 
Kategorie Expert können Fahrer jeden Alters antreten (einschl. 0-14). Die Fahrer müssen bei der Anmeldung 
zu jedem artistischen Wettkampf angeben, in welcher Altersklasse sie antreten möchten.

Beispiel: Fahrer, die als Expert in der Einzelkür antreten, können für die Paarkür in ihrer Altersklasse an den 
Start gehen, sofern sie dies wünschen. Bei Standard Skill und Einzelkür starten die Fahrer getrennt nach 
Geschlecht, bei der Paar- oder Gruppenkür dagegen nicht.

3.3 Einzelkür –
Überblick
MINDESTVORGABEN FÜR ALTERSKLASSEN: 0-14, 15 und höher, Expert. Die Entscheidung, ob 
sich ein Teilnehmer als Expert oder Jr. Expert anmeldet, ist optional, muss aber im Vorfeld angegeben 
werden.

ZEITVORGABEN: 2 Minuten für Fahrer im Alter von 0-14 (außer Jr. Expert), 3 Minuten für alle anderen 
Altersklassen (außer Expert). Für die Kategorie Jr. Expert gilt ein maximales Zeitlimit von 3 Minuten, für
Expert 4 Minuten.
EINRÄDER: Beliebiger Typ und 
beliebige Anzahl.

MUSIK, KOSTÜME UND REQUISITEN: Fließen allesamt in die Wertung ein und müssen bei der 
Darbietung berücksichtigt werden. Für Requisiten gelten möglicherweise bestimmte Einschränkungen, die 
in den Regeln zur jeweiligen Veranstaltung nachgelesen werden können. Feuer und scharfe Gegenstände
(z. B. Jongliermesser) dürfen nicht verwendet werden.
WERTUNGSMETHODE: Die Punktewertung für die Fahrer ist in die beiden Bereiche Technik und 
Präsentation unterteilt, von denen jeder 50 % der Gesamtwertung ausmacht. Weitere Informationen finden sich 
im Abschnitt zur Kürwertung.

MAXIMALE TEILNEHMERANZAHL FÜR JR. EXPERT UND EXPERT (AUSSER UNICON):
Die Veranstaltungsausrichter können die Teilnehmeranzahl entweder entsprechend den unten geregelten 
Richtlinien begrenzen oder auf eine Beschränkung verzichten.
MAXIMALE TEILNEHMERANZAHL FÜR JR. EXPERT UND EXPERT (UNICON): Jedes Land 
kann bei Unicon-Wettkämpfen pro Kategorie maximal drei Personen bei Einzelküren antreten lassen (d. h. 
jeweils 3 in der Kategorie Jr Expert/männl., Jr Expert/weibl., Expert/männl. und Expert/weibl.). Länder, 
deren Teilnehmer bei der vorherigen Unicon den ersten, zweiten oder dritten Platz in der Einzelkür belegt 
haben, dürfen pro Platzierung einen zusätzlichen Teilnehmer in der betreffenden Kategorie stellen. Beispiel: 
Land A hat bei der letzten Unicon den 1. Platz in der Kategorie Expert/männl. erzielt und darf demnach bei 
dieser Unicon max. 4 Personen in der Kategorie Expert/männl. antreten lassen. Land B hat bei der letzten 
Unicon die Plätze 2 und 3 in der Kategorie Jr Expert/weibl. erzielt und darf entsprechend bei dieser Unicon 
bis zu 5 Personen in der Kategorie Jr Expert/weibl. antreten lassen.

UNICON: METHODE ZUR BESCHRÄNKUNG DER TEILNEHMERZAHL: Ein Land, das mehr 
Personen antreten lassen möchte, als ihm zustehen, sollte die endgültigen Teilnehmer nach einem eigenen 
Auswahlverfahren bestimmen. Empfohlen wird dazu ein beliebiger Wettkampf, der nach den IUF-Kriterien
gewertet wird. Kann ein Land keinen Wettkampf abhalten, können die Teilnehmer anhand einer eigenen 
Rangliste bestimmt werden. Beispiel: Wenn ein Land bei der letzten Unicon den 1., 2. oder 3. Platz in der 
Einzelkür belegt hat, können diese Personen eine höhere Ranglistenwertung erhalten, da sie ihrem Land 
zusätzliche Teilnehmer gesichert haben. Hat ein Land keinen der ersten drei Plätze erzielt, kann der 
bestplatzierte Teilnehmer eine höhere Wertung erhalten. Es wird dringend empfohlen, das Auswahlverfahren 
mindestens drei Monate vor Beginn der Unicon abzuschließen. Ist dies einem Land nicht möglich, müssen 
Auswahlmethode und -plan dem Chefkampfrichter und dem Artistikdirektor mindestens drei Monate vor 
Beginn der Unicon mitgeteilt werden.


